
Die Deutzerin Dorothea Wand ist studierte Theologin und 
Kunsthistorikerin und bietet seit mehreren Jahren mit 
großem Erfolg professionelle Stadtführungen mit außer-
gewöhnlichen Themenschwerpunkten an. Wir sind froh, 
dass sie sich bereit erklärt hat, für deutzkultur erneut eine 
pointierte Führung durch unser Veedel durchzuführen, die 
den Teilnehmern einige nicht alltägliche Ein- und Ausblicke 

bieten wird. www.stadtspaziergaenge.com Begrenzte Teilnehmerzahl! Anmeldung telefo-
nisch unter 0221 -81 36 88 oder per Mail an info@stadtspaziergaenge.com

DEUTZSPAZI ERGANG  

Diese Veranstaltung ist als Kennenlern-Abend konzipiert. Hier haben alle In-
teressierte die Möglichkeit, die mitwirkenden Künstler und die Aktiven von 
deutzkultur in einer zwanglosen Atmosphäre kennenzulernen. Aufgelockert 
wird der Abend  mit einer Lesung von dem jungen Comedian und Modera-
tor Florian Müller. Das Get Together findet im Café Kram statt, das zentral 
am Gotenring gelegen ist und in der Musikszene seit langem aufgrund der 
regelmäßig dort stattfindenden Konzerte einen guten Ruf genießt.

G ET TOG ETH ER 

U N D FLORIAN MÜ LLER 

Rudolf Seidel, begnadeter und in Köln nicht unbekannter Organist, gibt in der Deutzer Kirche 
St. Heribert ein vielseitiges Orgelkonzert. Auf dem Programm stehen unter anderem Nico-
laus Bruhns (Präludium und Fuge e-Moll), Johann Sebastian Bach (Toccata und Fuge d-Moll), 
César Franck (Choral a-Moll), Léon Boëllmann (Suite Gothique), Olivier Messiaen (aus Les 
Corps Glorieux »Joie et Clarté des Corps Glorieux«), Jehan Alain (Litanies) und  Liszt/ Wagner 
(Pilgerchor aus Tannhäuser). Ein Höhepunkt unseres Festivals!

RU DOLF SEI DEL I N ST.  H ERI BERT

Matthias Keul ist in der Kölner Musikszene kein 
Unbekannter. Nach einer klassischen Musikaus-
bildung wirkte er in den letzten Jahrzehnten an 
den verschiedensten Projekten mit und arbeitete 
unter anderem mit Wolfgang Niedecken und in 
der Formation »The Piano has been drinking«. 
Für deutzkultur wird er mit seinen Musikerkolle-
gen Axel Lindner (Geige) und Patty Stucki (Saxo-
phon) im Studio M22 auftreten. Das Trio hat sich 
dem puren akustischen Klang verschrieben. Das Repertoire besteht aus Eigenkompositionen 
und nimmt den Zuhörer auf eine musikalische Reise zu interessanten Plätzen auf unserem 
Planeten. Mal jazzig, mal Afro Groove, auch Latin und orientalisch – breit gefächert heben sie 
die Schönheiten und Eigenarten der verschieden Kulturen hervor. www.matthiaskeul.de

MATTH IAS KEU L TRIO12.6.f r e i t a g

e i n l a s s 
2 0  u h r
Studio M22
Mathildenstr. 22
Eintritt frei, Spende 
erbeten

13.6.s a m s t a g

1 6 : 3 0  u h r
Treffpunkt nach 
Anmeldung
Teilnahme frei, 
Spende erbeten

13.6.s a m s t a g

a b  1 9  u h r
Café Kram
Gotenring 42
Eintritt frei, Spende 
erbeten

14.6.s o n n t a g

1 6  u h r
St. Heribert
Deutzer Freiheit
Eintritt frei, Spende 
erbeten
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15.6.m o n t a g

1 9  u h r
m i d i s s a g e
St. Johannes
Tempelstr. 31
Ausstellung: 12. – 20. 
Juni, 17 – 19 Uhr 

FOTOG RAFI E: STRECKBEI N 

Michael Streckbein (Jahrgang 1976) aus Köln, schafft es 
in seinen Fotografien die Dinge aus ihrem alltäglichen 
Kontext herauszulösen und in einer Art und Weise darzu-
stellen, die sich hauptsächlich über Formen und Farben de-
finiert um damit neue Räume und Welten zu schaffen, die 
offen für jegliche Interpretationen und Emotionen sind. 

Die aktuellen Arbeiten im Rahmen der kommenden Ausstellung beruhen alle auf dem sel-
ben Prinzip, statt Leinwand und Öl verwendet der Fotograf seine Kamera und digitale Bild-
bearbeitung, um in gewöhnlichen Dingen wie zerbrochenem Glas eine Ästhetik herauszuar-
beiten, die auf den ersten Blick nicht sichtbar ist. Schönheit gibt es überall, man muß sie nur 
finden. www.fotozelle.com17.6.mittwoch

2 0  U h r
KölnBuch
Deutzer Freiheit 68
Eintritt frei, Spende 
erbeten

PIANO PU N K

Für die südafrikanische Sängerin Nani van Niekerk ist 
das Klavier ein untrennbarer Bestandteil ihres Le-
bens. Ihre eigenkomponierten Melodien und Texte 
verbinden Klarheit mit Poesie, die sich zusammen 
mit ihrer klangvollen und unnachahmlichen Stim-
me zu einer in ihrer Emotionalität einzigartigen 
Bühnenpräsenz vereinigen. Seit 2007 arbeitet van 
Niekerk fest mit der Geigerin und Pianistin Jasmin 
Ali im Rahmen des Projektes »Piano Punk« zusam-
men: Somit entstehen nun Klangvariationen aus 
Gesang, Klavier, Geige und Gitarre. 19.6.f r e i t a g

1 9 : 3 0  u h r
HoteLux
Von-Sandt-Platz 10
Eintritt frei, Spende 
erbeten

SPI ELMAN NSZUG ROTH E ERDE

Anders als der Name »Spielmannszug« vermuten lässt, präsentieren die 
jungen Aachener Musiker einen sehr innovativen und kreativen musikali-
schen Ansatz. Die Kompositionen sind beeinflusst von Funk und Jazz, wer-
den aber rhythmisch durchaus mit Anklängen aus der klassischen Rock-
musik umgesetzt. Das meiste ist instrumental und wenn sie mal singen, 
meinen sie das entweder ganz ernst oder gar nicht – den Rockern zu schräg, 
den Jazzern zu laut.

21.6.s o n n t a g

a b  1 4  u h r
vor St. Heinrich
Tenktererstraße

FAM I LI EN FEST 

U N D ABSCH LUSSFEI ER  

Zum Abschluss gibt es ein Angebot für die ganze Familie. 
Geplant ist ein bunter Nachmittag mit Essen, Trinken, 
Klönen und dem Abschlusskonzert des Trommelwork-
shops für Kinder und Jugendliche mit Nago Koité. Nago 

und Sidi Koité stammen ursprünglich aus dem Sene-
gal und sind seit vielen Jahren sehr erfolgreich mit 
ihrem Ensemble Saf Sap deutschland- und europa-
weit auf Tournee. Außerdem bieten sie musikalische 
Workshops zu verschiedenen Themenbereichen der 
afrikanischen Musik an. Seit langem machen die 
Künstler dabei auch immer wieder Station in Deutz, 
was letztlich auch zu dem Engagement für deutzkul-
tur geführt hat. www.nagokoite.de

Der Trommelworkshop 
mit Nago Koité für ca. 30 
Kinder zwischen 6 und 16 
Jahren findet zuvor an drei 
Terminen in Räumlichkeiten 
des Deutzer Gymnasiums 
Thusneldastraße statt. 
Anmeldungen bis zum 8. Juni 
unter trommeln@deutzkultur.
de. Es wird um eine Kostenbe-
teiligung von 10 EUR gebeten.

Bezirksvertretung
Innenstadt/Deutz

Deutzkultur e.V. dankt besonders herzlich folgenden Förderern des SommerStart 2009:


